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Berner Umwelttag (UTA) 
9. Juni 2012 
„Wer macht mit?“ 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Seit 2007 möchte das Amt für Umweltschutz jährlich im Rahmen des Internationalen Umwelttages 
dezentrale Aktionen zum Thema „Umwelt/nachhaltige Projekte im Stadtteil/Quartier“ initiieren. Um 
Ihnen dieses Projekt ein wenig näher vorzustellen und Sie für eine aktive Teilnahme an diesem Anlass 
zu begeistern, haben wir die wichtigsten Fakten zum Anlass zusammengestellt 
 
Der Berner Umwelttag (UTA): Ausgangslage, Ziele, th ematische Inhalte und Erfahrungen 
Folgende Ziele werden mit dem Projekt verfolgt: 

·  Der Quartierbevölkerung soll Einblick in lokale Umweltaktivitäten und Nachhaltigkeitsprojekte 
gegeben bzw. eine Plattform zur Auseinandersetzung mit quartierspezifischen Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsthemen geboten werden. 

·  Die Diskussion zwischen Quartierbevölkerung und Verwaltung zu Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsthemen soll intensiviert werden. 

·  Durch Umwelt-Informationsaustausch zwischen den Quartieren soll der Netzwerkgedanke 
gepflegt werden. 

 
Ein wesentliches Kennzeichen des Berner Umwelttages ist, dass die Themen & Aktionen im 
Stadtteil selbst gewählt werden sollen . Der formale Rahmen ist dabei sehr offen : 
Diskussionsforen, Workshops, Bring- und Holtage, Aktionstage, Arbeitseinsätze mit der 
Quartierbevölkerung; vieles ist denkbar und möglich. Ideen, wie eine Umsetzung aussehen könnte, 
gibt z.B. auch die Webseite www.aktionstag.ch.  
 
In den beiden letzten Jahren (2010/2011) beteiligten sich jeweils die Stadtteile IV und V am UTA. In 
der Lorraine koordinierte der Verein Läbigi Lorraine (VLL) die Aktivitäten (2010: Flohmarkt, 2011: Tour 
des Jardins). Für die Organisation eines Bring- und Holtages im Kirchenfeld war jeweils die 
Quartierkommission Quav4 zuständig. Zum Programm 2011 siehe auch: www.bern.ch/umwelttag. 
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Projektorganisation – Vorgehen 
In einem ersten Schritt werden Bedürfnisse in den Stadtteilen identifiziert und Interessierte 
(Quartierorganisationen, Vereine, IGs, engagierte Private etc.) gesucht, welche am Umwelttag eine 
Aktivität anbieten möchten. Interessierte melden sich mit Ihren Ideen bei der Fachstelle Lokale 
Agenda 21 der Stadt Bern (Kontaktdaten siehe unten). Falls sich mehrere Angebote in einem Stadtteil 
konkretisieren, werden in einem zweiten Schritt für die Koordination vor Ort Teilprojektleiter/innen aus 
dem Stadtteil eingesetzt. Das von der Stadt finanzierte und unterstützte Teilprojektleiteramt wird meist 
durch eine Person/bzw. durch Personen aus Quartierorganisationen ausgefüllt, welche den „Lead“ 
über die UTA-Aktivitäten im Stadtteil/Quartier übernehmen. Die Teilprojektleitleitung muss folglich 
nicht durch den Vorstand der Quartierkommissionen erfolgen. 
 
Zusammengefasst sieht die Projektorganisation also folgendermassen aus: 
 

     
     Amt für Umweltschutz (AfU) 

 
 

 
Teilprojektleiter/in 
aus dem Stadtteil   

 
 
 
 
              Quartierorganisationen      andere „Aktive“ wie z.B. Schulen 
 
 
Aufgaben der einzelnen Beteiligten – wer macht was?   
Amt für Umweltschutz/Fachstelle Lokale Agenda 21 

·  Auf Wunsch: Vorstellen und diskutieren des UTA-Konzepts  
·  Unterstützung beim Erstellen des Quartierkonzepts (im Rahmen des Möglichen) 
·  Organisation und Koordination der gewünschten städtischen Fachleute/Fachstellen 
·  Aufzeigen von Dienstleistungsangeboten aus der Stadtverwaltung 
·  Kommunikation und Bewerbung des Umwelttages (einheitlicher Auftritt) 
·  Finanzierung der notwenigen Infrastruktur (im Rahmen des Möglichen) 
·  Organisation der notwendigen städtischen Bewilligungen (Strassensperren, Musikbewilligung, 

Ausschankbewilligung etc.) 
 
Teilprojektleiter/in/Quartierorganisation 

·  Themen/Bedürfnisse der Quartiere identifizieren 
·  Erstellen eines Quartierkonzepts 
·  Festlegen des zeitlichen Ablaufs 
·  Betreuung und Koordination der Anbieter/Teilnehmenden aus dem Quartier 
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Quartierorganisationen/andere Aktive 

·  Beteiligung mit Aktionen, welche thematisch zum UTA und ins Quartierkonzept passen 
·  Mitarbeit beim Aufstellen und Zusammenpacken der Infrastruktur 
·  Bringen Ihre Familie und Freunde an den Anlass (machen Mund-zu-Mund-Propaganda) 

 
Zeitaufwand für Teilprojektleiter/innen (ohne Freiw illigenarbeit) 
Der Zeitaufwand für die Organisation einer Aktion im Rahmen des UTA ist stark abhängig von deren 
Form. In der Regel muss für die Organisation eines Projekts am UTA mit 50 bis 100 Arbeitsstunden 
gerechnet werden. 
 
Durchführungsdatum 
Der Umwelttag 2012 findet am 9. Juni statt.  
 
Die nächsten Schritte im  
·  Bis Mitte Dezember: Quartiervertreter/innen (aus Vereinen, IGs etc.), welche sich für eine 

Teilnahme 2012 interessieren bzw. ein Angebot an diesem Tag realisieren möchten, melden dies 
an Stefan Bolliger (Kontaktdaten siehe unten). 

·  Bis Mitte Januar: Definitive Zusage der Stadtteile/Quartierorganisationen, welche mitmachen 
wollen. 

·  Ende Januar/Anfang Februar: Kennenlernsitzung der beteiligten Quartiervertreter/innen im AfU. 
·  März: Konzepte/Programminhalte der einzelnen Quartiere sind erstellt. 
·  April: Organisations- und Infrastruktursitzung. 
·  Juni: Durchführung des Anlasses 
 
Für Sie da – Ihre Ansprechperson im Amt für Umwelts chutz 
Die Fachstelle Lokale Agenda 21 war seit November 2010 unbesetzt. Seit 
Juni 2011 wird sie nun von mir, Stefan Bolliger, betreut. Ich bin 34-jährig, bin 
ausgebildeter Primarlehrer (5 Jahre Unterrichtserfahrung auf der Oberstufe) 
und habe an der Universität Bern Geographie und Ethnologie studiert. Die 
letzten zweieinhalb Jahre arbeitete ich als Projektleiter bei der Stiftung 
Praktischer Umweltschutz Schweiz. Dort war ich primär für die 
Informationsplattform Labelinfo.ch zuständig. Ich bin verheiratet und wohne 
mit meiner Familie in der Stadt Bern. 
 
Kontakt 
Stefan Bolliger 
Fachstelle Lokale Agenda 21 
Amt für Umweltschutz 
Brunngasse 30 
Postfach 124, 3000 Bern 7 
Email: lokaleagenda21@bern.ch 
Tel: 031 321 63 06 
Webseite: http://www.bern.ch/lokaleagenda21 
 
 
Dank 
Für Ihr Interesse am Projekt Berner Umwelttag bedanke ich mich im Voraus recht herzlich!  
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
 
Stefan Bolliger 
Verantwortlicher Lokale Agenda 21 
 

 


